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Filmreifer Einsatz 
Um sich neues „Terrain“ zu erschließen, hat Rolli Räuber (R) seine Streifzüge seit einiger 

Zeit mit dem Wakeboard auf die Saarbrücker Vororte ausgedehnt. Dabei ist ihm eine 

Gegend aufgefallen, in der der Marihuanaschwarzmarkt floriert. Er beschließt, diesen 

rechtswidrigen Zustand für seine Zwecke zu nutzen und plant, mit seinem mit dem 

Schmuggler-Milieu vertrauten Freund Steve Smoker (S), ein wenig Ware „abzugreifen“. R 

und S besorgen sich dafür zwei grün-weiß ausgestattete Mountainbikes, zwei entsprechende 

Fahrradhelme, zwei grüne T-Shirts mit der Aufschrift „Polizia“ sowie ein Funksprechgerät, 

um einen amtlichen Eindruck zu machen. Nachdem sie das Treiben in der besagten Gegend 

aus einem Versteck heraus eine Weile beobachtet haben, halten sie die Situation für günstig. 

Sie fahren wild gestikulierend auf die zwei Schwarzhändler Harry Hanf (H) und Pete Pot (P) 

zu und springen unter dem Ruf „Polizei - Hände hoch!!!“ von den Rädern. Die überraschten 

Drogenhändler kommen dieser Aufforderung nach. S schubst H und P mit der Anweisung 

„Umdrehen, Gesicht zur Wand, Hände gegen die Wand, Füße auseinander“ gegen eine 

Hauswand. Unterdessen füllt R den mitgebrachten grünen Rucksack mit der herumliegenden 

„Rauchware“. Als er fertig ist, schwingt er sich auf sein Rad und bedeutet S mit zu kommen. 

Dieser entschließt sich spontan, bei H und P einmal auszuprobieren, was er schon oft im 

Fernsehen gesehen hat. Er packt sie mit jeweils einer Hand am Hinterkopf und stößt sie 

heftig mit der Stirn gegen die Wand. H ergreift daraufhin die Flucht. Blindlings rennt er auf 

eine angrenzende Straße, wird dort von einem PKW erfasst und kommt ums Leben. P 

erleidet Platzwunden und eine Gehirnerschütterung. Später wirft der an sich friedliebende R 

dem S vor, dass dieses gewalttätige  Finale völlig unnötig gewesen sei.  

 

Strafbarkeit von R und S? 
Vorschriften des BtmG sind nicht zu prüfen! 


